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Landratsamt Regen 

- Sachgebiet 31 - 

Poschetsrieder Straße 16 

94209 Regen 

Posteingang: 

 
 

 

 

 

Antragsteller: 

 

Name; ggf. Geburtsname: 

 
Vorname/n (bitte alle Vornamen angeben), Rufname unterstreichen: 

 

Straße, Hausnummer: 

 
PLZ: Ort: 

Geburtsdatum: 

 
Geburtsort (Gemeinde, Landkreis, Land): Staatsangehörigkeit: 

 

Ununterbrochen in Deutschland wohnhaft 
 

 seit Geburt  seit  

 

Erstmals in Deutschland wohnhaft im Jahre 

Personalausweis/Reisepass (Nummer, Ausstellungsbehörde, Ausstellungsdatum, gültig bis): 

 
 

 
  Freiwillige Angaben: 

 

Telefon: E-Mail: 

Einwilligung 

Hiermit willige ich in die Verarbeitung meiner im Antrag freiwillig angegebenen personenbezogenen Daten 

für die Bearbeitung meines Antrages ein. Die Angabe der freiwilligen Daten (Telefon, E-Mail) erleichtert die 

Bearbeitung Ihres Antrages. Die Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen durch Mitteilung an 

gewerbe@lra.landkreis-regen.de für die Zukunft widerrufen werden. 

In diesem Fall erfolgt dann keine weitere Verarbeitung mehr; alle beim Landratsamt Regen gespeicherten 

Daten -freiwillige Angaben - werden dann gelöscht. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 

zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

________________   _____________________ 

Datum Unterschrift 

 

  

Antrag auf eine Erlaubnis zum Schießen mit 

einer Schusswaffe außerhalb einer Schießstätte – 

Abschuss von Gatterwild (§ 10 Abs. 5 WaffG) 
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Ich bin Inhaber eines Jagdscheins Nr.  gültig bis    

 

Ich habe eine Waffen-Sachkundeprüfung im Zusammenhang mit einem Lehrgang für Gehegewildhalter abgelegt. 

Das Prüfzeugnis liegt diesem Antrag bei. 

Das Prüfzeugnis liegt dem Landratsamt Regen bereits vor. 
 

Der Abschuss von Farmwild (Gehegewild) erfolgt im Rahmen einer Hausschlachtung 1). 

Der Abschuss von Farmwild (Gehegewild) erfolgt zur Abgabe („in den Verkehr bringen“) 2). 
 

Der Abschuss erfolgt in einem geschlossenen Gehege, in dem Wild unter ähnlichen Bedingungen wie 

freilebendes Wild 3) lebt. 
 

Eine Immobilisierung der Gehegetiere 

möchte ich nicht vornehmen. 

möchte ich vornehmen. 

Ich beantrage eine Ausnahmegenehmigung von den Vorschriften des Tierschutzgesetzes. 
 

Ein Prüfungszeugnis über die Teilnahme an einem Lehrgang zur Immobilisation von Gehegewild 

liegt dem Antrag bei. 

liegt dem Landratsamt Regen bereits vor. 
 

Ich habe bereits früher eine Erlaubnis zum Abschuss von Gatterwild erhalten: 
 

Az.:   Ausstellungsdatum:   gültig bis:   

 

Es handelt sich um einen Erstantrag 
 

 

Schütze 

Ich beantrage die Erlaubnis zum Schießen außerhalb einer Schießstätte aus Anlass der 

Bestandsregulierung im Gehege mit der/den folgenden in meinem Besitz 

befindlichen Schusswaffe(n): 

 

Waffenart Kaliber Hersteller Seriennummer eingetragen in 

WBK-Nr. 

     

     

 
 

Angaben zum Wildgehege: 
 

Art des Geheges:   Damwild Rotwild    
 

Derzeit befinden sich  erwachsene Tiere im Gehege. 

 

Das Gehege liegt in der Gemarkung  Flur.-Nr.:    

 
 

Das Wildgehege ist beim/vom Landratsamt Regen am   angezeigt/genehmigt worden.  

(bei Genehmigungen bitte Angabe des Az.:  ) 

 

Eigentümer des Geheges:    
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Es ist ein Versicherungsnachweis erforderlich, aus dem hervorgeht, dass der Abschuss von Wild im 

Gehege in Höhe einer Deckungssumme von mindestens 1 Mio. € pauschal für Personen- und Sachschäden 

abgesichert ist. 

 

Hinweise 
Der Abschuss von Gatterwild ist keine Jagdausübung im Sinne des Jagdrechts und deshalb nicht durch Ihre 

Jagdpflichtversicherung abgedeckt! Manche Versicherungsgesellschaften erweitern den 

Versicherungsschutz auf Antrag auch auf den Schusswaffengebrauch im Gehege (gesondert bestätigen 

lassen!). 
Auch manche Betriebshaftpflichtversicherungen umfassen den Schusswaffengebrauch. 
1 Für einem Abschuss von Farmwild (Gehegewild) im Rahmen einer Hausschlachtung sind Fachkenntnisse 

(z.B.: Jägerprüfung, Teilnahme am Gehegewildhalterkurs), aber kein Sachkundenachweis erforderlich. Das 

Fleisch wird ausschließlich im eigenen Haushalt verwendet. 
2 Bei einem Abschuss von Farmwild (Gehegewild) zur Abgabe („in den Verkehr bringen“) ist ein 

Sachkundenachweis gemäß Artikel 7 Abs. 2 der VO (EG) 1099/2009 bzw. § 4 Abs. 2 -7 der 

Tierschutzschlachtverordnung erforderlich (theoretischer und praktischer Teil). 
3 Der Abschuss von Wild, das in einem geschlossenen Gehege unter ähnlichen Bedingungen wie freilebendes 

Wild gemäß VO (EG) 853/2004 Anhang I Nr. 1.5 lebt, ist einem Jäger vorbehalten. 
 

 

Der Versicherungsnachweis liegt dem Antrag bei. 

Der Versicherungsnachweis wird nachgereicht. 

ggf. Sachkundenachweis gemäß Artikel 7 Abs. 2 der VO (EG) 1099/2009 bzw. § 4 Abs. 2 -7 der TierSchSchlVO 

ggf. Erklärung des Gehegebetreibers, dass sein Wild unter ähnlichen Bedingungen wie freilebendes Wild gemäß 

VO (EG) 853/2004 Anhang I Nr. 1.5 lebt 

 

 

Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO): 

Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist das Landratsamt Regen, Poschetsrieder Str. 16, 

94209 Regen, E-Mail: poststelle@lra.landkreis-regen.de, Telefon: (09921) 6010. Rechtsgrundlage 

für die Erhebung Ihrer Daten sind §§ 4, 5, 6, 10 Abs. 5, §§ 43, 44 Abs. 1 WaffG i.V.m. Art. 6 

Abs. 1 Buchst. e DSGVO und Art. 4 Abs. 1 BayDSG. 

 

Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihrer Rechte bei der Verarbeitung 

Ihrer Daten können Sie im Internet unter https:www.landkreis-regen.de/datenschutz/abrufen. 

Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem/-er zuständigen Sachbearbeiter/-in oder 

von unserem behördlichen Datenschutzbeauftragten, den Sie unter Landratsamt Regen, 

Poschetsrieder Str. 16, 94209 Regen, E-Mail: datenschutz@lra.landkreis-regen.de, Tel: 09921/601-

372 erreichen können. 

 

Bei den Daten die nicht explizit als freiwillige Angaben gekennzeichnet wurden handelt es sich um 

Pflichtangaben, die für die Antragsbearbeitung notwendig sind. Soweit diese nicht vollständig 

ausgefüllt wurden, kann eine Antragsbearbeitung nicht erfolgen. 

 

Falls Sie eine Waffenbesitzkarte benötigen, müssen Sie diese gesondert beantragen. 

  

    Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit 

 

 

 Ort, Datum    Unterschrift Antragsteller 

mailto:datenschutz@lra.landkreis-regen.de

